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T E R M I N E 

Für weitere Kultur- und Informationsfahrten, die kurzfristig ins Programm aufgenommen werden, beachten Sie bitte die Ausschreibungen in der 
Tagespresse bzw. unsere Internet-Seite unter www.eu-hammelburg.de außerdem werden im Laufe des Jahres noch Europäische Seminare 
und Vorträge angeboten. 
Herausgegeben von der Europa-Union Kreisverband Hammelburg e.V. Viehmarkt 5, 97754 Hammelburg, Postfach 1115 
Telefon (Europa-Haus): 09732-785614 Email: info@eu-hammelburg.de 
Vorsitzender Edgar Hirt Bahnhofstr. 19 97754 Hammelburg Tel. 09732-783432 Fax: 783433 
Stellv. Vorsitzende Dieter Lotze Frühlingsstr. 16 97727 Fuchstadt Tel. 09732-5237 
 Hans-Dieter Scherpf Georg-Horn-Str. 11 97762 Hammelburg Tel.:09732-4161 
Schatzmeister August Oschmann Königsberger Str. 5 97762 Hammelburg Tel. 09732-2502 
Geschäftsführer Lothar Günther Oberfelder Str. 2a 97762 Hammelburg Tel. 09732-4770 Fax: 4770 
Zusammengestellt Josef Schellenberger Weberstr. 56 97762 Hammelburg Tel. 09732-79312 Fax: 79313 

 

Datum / Uhrzeit Veranstaltungen – Reisen – Erläuterungen 
Jeden 1. Samstag im Monat: 
10:00 bis 12:00 Uhr Sprechstunde im Europa-Haus am Viehmarkt 

Sa. 17.12.2005 
Abfahrt 18:30 Uhr Weihertorplatz 

Fahrt der Konzert- und Theaterfreunde nach Schweinfurt zum Weihnachtskonzert  
„In dulci jubilo“ mit dem Windsbacher Knabenchor in der Stadtkirche St. Johannes. 
Nach dem Konzert adventliches Beisammensein in Feuerthal. 

Januar 2006 Winterwanderung geplant – Termin wird kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben. 

Sa. 14.01.2006 
10:00 – 14:00 Uhr Frauenforum im Europa-Haus mit Frau Marina Schuster  MdB  -  FDP 

Sa. 14.01.2006  
Abfahrt 18:30 Uhr Weihertorplatz 

Theaterfahrt nach Schweinfurt mit der Aufführung der Oper „Don Giovanni“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart durch das Anhaltische Theater Dessau. 

Fr. 27.01. – Sa. 28.01.2006 
Wochenendseminar auf Schloss Schney Oberfranken. In Zusammenarbeit mit  der 
Franken Akademie. Thema :„Europapolitische Arbeit im Europa-Union Kreisver-
band“ (Teilnehmer Vorstands-und Beiratsmitglieder und Gäste) 

Sa. 28.01.2006 
Abfahrt 18:30 Uhr Weihertorplatz 

Theaterfahrt nach Schweinfurt 
Ballettabend „Don Quichote“ durch das Staatsmusiktheater Minsk. 

Sa. 14.02.2006 
Abfahrt 18:30 Uhr Weihertorplatz 

Theaterfahrt nach Schweinfurt 
Aufführung der Farce „Hasch mich Genosse“ von Ray Cooney durch die Höckmann 
Boulevard-Gastspiele Düsseldorf. 

Fr. 17.02. 2006 
Beginn 19:30 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahlen in Obererthal, Gasthaus Brust 

So. 12.03.2006 
10:00 – 12:30 Uhr Politischer Frühschoppen im Europa-Haus 

Do. 13.04. – Di.  18.04.2006 Fünfte Kultur- und Informationsreise nach Leipzig (Reiseleiter Norbert Möller) 
(siehe Ausschreibung) 

Fr. 28.04.2006 
Beginn: 19:00 Uhr 

Festakt im Heinrich Köppler Haus anlässlich des 50. Jubiläums des Kreisverbandes 
der Europa-Union Hammelburg 

Di. 09.05. – Di. 16.05.2006 Kultur- und Informations-Flugreise nach Apulien ( Reiseleiter Dieter Lotze) 
(siehe Ausschreibung) 

Sa. 10.06. - Sa. 17. 06.2006 Fahrt zur Insel Rügen und Mecklenburgische Seenplatte (Reiseleiter Edgar Hirt) 
(siehe Ausschreibung) 

So. 25.06. 2006 
10:00 – 12:30 Uhr Politischer Frühschoppen im Europa-Haus 

Di. 11.07.2006 
Beginn: 19.00 Uhr 

Fest des Heiligen Benedikt – Patron Europas 
Ökumenischer Gottesdienst mit der Kantorei Marktheidenfeld 
Leitung : Hermann Grollmann, Direktor der Bayerischen Musikakademie 

Sa. 12.08.2006 
Beginn: 18.00 Uhr Lampionfest auf der Saale – Insel  Hammelburg 

So. 10.09.2006 
10:00 – 12:30 Uhr Politischer Frühschoppen im Europa-Haus 

Sa. 16.09. – So. 24.09.2006 Jubiläumsreise nach Rabac / Kroatien ( Reiseleiter D. Feist und H-D. Scherpf) 
(siehe Ausschreibung) 

Oktober 2006 Herbstwanderung geplant – Termin wird kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben 

So. 08.10. - Mi. 25.10.2006 Rundreise durch Thailand mit Badeaufenthalt  ( Reiseleiter Edgar Hirt) 
(siehe Ausschreibung) 

So. 10.12.2006 
10:00 – 12:30 Uhr Politischer Frühschoppen im Europa-Haus 
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Herbstreise der Europa Union an den Gardasee 
Der Gardasee, Italiens größter See, 
halb noch in den Alpen und halb 
schon im sonnigen Süden war das 
Ziel der traditionelllen Herbstreise 
der Europa Union. Von Limone 
aus, dem Standort der Reise, für 
manche der schönste Ort am Gar-
dasee, wegen seiner zauberhaften 
Landschaft und dem milden Klima 
wurden einige Ausflüge unternom-
men. 
Auf  kurvenreichen Sträßchen ging es 
zuerst in das Bergland des Sees mit gran-
diosen Ausblicken. Unterwegs wurde das 
winzige, mittelalterliche Bergdorf Canale 
besichtigt, das vom Verfall gerettet, jetzt 
von Künstlern bewohnt wird. Nach einem 
kurzen Stop am blauen, einsamen 590 m 
hoch gelegenen Tennosee und vorbei am 
Toblinersee ging es weiter durch das 
fruchtbare Sarca Tal zurück nach Arco mit 
einer hübschen Altstadt mit Häusern einer 
Stilmischung aus Renaissance und dem 
älplerischen Stil Südtirols/Trentinos. 
Ziel des nächsten Tages war der 652 m 
hoch gelegene, fast unberührte Ledro-
See. Im archäologischem Museum Pala-
fittico sind die im Jahr 1929 zum Vor-
schein gekommenen Reste von Pfahlbau-
ten aus dem Jahr 1700 v.Christus zu se-
hen. 
Nach einem Tag der Erholung ging es 
zum nächsten Ausflug. Nach der See-
überquerung mit dem Bus von Limone 
nach Malcesine wurde der östliche Teil 
besucht. Schon Goethe war von Malcesi-
ne, unter dem mächtigen Monte Baldo 
gelegen, begeistert und wurde beim Ma-
len der trutzigen Burg als vermeintlicher 
Spion verhaftetet. Weiter ging es nach 
Garda, mit einem intakten Altstadtkern 
und einer langen Uferpromenade mit his-
torischen Villen. Auch dem oberhalb von 
Garda gelegenen, sehr gepflegten deut-
schen Soldatenfriedhof Costermano wur-
de ein Besuch abgestattet. Dort liegen die 
Gebeine von 21 920 oft sehr jungen deut-
schen Soldaten, die im Zweiten Weltkrieg 
ihr Leben lassen mussten. Auf der Rück-
fahrt wurde noch Riva am fjordartig ver-
engten Nordufer des Gardasees besucht. 
Gleich von der Bootsanlegestelle aus, fällt 
der Blick auf den klobigen Urturm der 
Stadt. Dahinter liegt der Altstadtkern mit 

seinen engen, krummen, gepflasterten 
Bummelgassen, die fast nur den Fußgän-
gern vorbehalten sind. Beeindruckend 
sind die vielen Plazzas, Bogengängeund 
Kirchen, sowie die Stadttore und die 
Stadtmauer. Von Riva ging es dann mit 
dem Boot nach Limone zurück. 
Ein Höhepunkt war die Tagesfahrt, der 
Etsch entlang durch ein ausgedehntes 
Apfel- und Traubenanbaugebiet, nach 
Monova (Mantua). Die Stadt von drei 
Seen umgeben verdankt ihre architektoni-
sche Vielfalt und wechselhafte Geschich-
te u.a. der Macht dreier Familien. Die 
Familien Canossa, Bonacolci und deren 

Widersacher die Familie Gonzaga er-
reichteten monumentale Bauten uner-
messlichen Ausmaßes. Die Residenz der 
Gonzagas ist eine wahre Stadt in Palast-
form mit Straßen, Gärten und Höfen, mit 
ungefähr 500 Sälen und einer Gesamtflä-
che von 3400 qm mit zahlreichen Kunst-
schätzen. Beeindruckend war die Basilika 
St. Andreas mit der Reliquie des 
Hl.Blutes. Die zahlreichen, großen Plätze 
sind umrahmt von hohe Renaissance – 
Bauten. Tische und Stühle der Restau-
rants und Cafes laden zum Rasten und 
Schauen ein. Nach der Mittagspause ging 

es weiter nach Solferino. Solferino ge-
nießt als Sinnbild der blutigsten Schlach-
ten um die Unabhängigkeit Italiens einen 
traurigen Ruhm. Auf der Anhöhe führt ein 
Zypressenweg zum Memoriale des inter-
nationalen Roten Kreuzes. Das Denkmal 
besteht aus geschliffenen Marmorrecht-
ecken die aus den 148 dem Roten Kreuz 
angehörenden Ländern  stammen und mit 
deren Namen versehen sind. Im Ange-
sicht der grausigen Schlacht von Solferino 
am 24.Juni 1859 mit den vielen Tausen-
den von Toten und Verwundeten  wurde 
vom Friedensnobelpreisträger Henri Du-
nant das Rote Kreuz gegründet. Ein fröhli-

cher Abschluss des Tages war der Be-
such des Weingutes Selva Capuzza. Vier 
typische Weine und ein Grappa der Regi-
on wurden verkostet. Auch regionale Pro-
dukte, wie Wurst, Schinken und ein köstli-
cher Salzkuchen wurden probiert. 
Nach achttägigem Aufenthalt am Garda-
see wurde die Heimreise angetreten. Der 
2.Vorsitzende Hans-Dieter Scherpf be-
dankte sich bei Reiseleiter Edgar Hirt für 
die umfangreichen Vorbereitungen dieser 
gelungenen traditionellen Herbstreise der 
Europa Union. 

Edgar Hirt 

Mitgliederbewegung 
Eintritte Verstorben 
Fechner Gabriele, Gemünden Gollert Edith, Hammelburg 
Kuchenbrod Alfred Westheim Karstner Josef, Hammelburg 
Kuchenbrod Gerda, Westheim 
Morshäuser Renate, Wartmannsroth 
Morshäuser Günter, Wartmannsroth 
Schmitt Helmut, Hammelburg 
Schmitt Hannelore,  Hammelburg 

Eintritte Junge Europäer  
Schottdorf Manuel,  Hammelburg 

Mitgliederstand Dezember 2005 

- 512 - 
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15 Jahre Europa Pavillon am Heroldsberg 
Herbstwanderung der Europa-Union anlässlich des Jubiläums 
HAMMELBURG. Winfried Benner  
Der Kreisverband Hammelburg der 
Europa-Union ist um gute Ideen 
nie verlegen. Bei herrlichem 
Herbstwetter wurde das „Europa 
Pavillon“ am Heroldsberg mit Wan-
derung und Geschichtsvortrag er-
neut ins Bewusstsein zurückgeru-
fen. 
Edgar Hirt begrüßte zahlreiche Mit-
glieder und Wanderer am Rhön Wan-
derweg 1, unter ihnen FVV Ehrenvor-
sitzender Altbürgermeister Fell, der 
am Pavillon an die wechselvolle Ge-
schichte der Hütte und der Bergwelt 
oberhalb Hammelburgs erinnerte. 
Bereits Anfang der 30iger Jahre hatte 
die DJK Hammelburg unter Leitung 
des Zimmermeisters Beethäuser eine 
Schutzhütte in freiwilligen Arbeits-
stunden errichtet, die der damalige 
Kaplan Rösser einweihte. Im Jahre 
1990 plante Stadtbaumeister Adolf 
Weibel im Auftrage der Europa-Union 
unweit der ehemaligen Schutzhütte 
einen achteckigen Pavillon. Den Bau 
direkt an der alten Hütte untersagte 
die Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes. Der Pavillon geriet in Ver-
gessenheit, ehe jetzt der Bauhof den 
verwilderten Treppenaufstieg säuber-
te, Buschwerk und Bänke überholte 
und den Blick auf die Stadt freimach-
te. Edgar Hirt erinnerte an die damali-
ge Fertigstellung, die von der Europa-
Union mit 15.000 DM unterstützt wur-
de. 

Geschichtliche Exkursion 
Altbürgermeister Fell ging vor Ort auf 
die Weinbergsumlegung des Jahres 

1980 ein und die Bezeichnung der 
Weine am Herolds- Gommers- und 
Hammelberg zur Sammelbezeich-
nung „Heroldsberg“ ein. Gemeinsam 
mit der Lage Schlossberg und Traut-
lestal bildet sie die drei derzeitigen 
Lagebezeichnungen. Fell deutete 
„Hamal“ als steil abfallenden Fels, auf 
dessen Hochplateau der Thüringi-
sche König Herminfried und seine 
Gattin Amalburga gelebt haben sol-
len. Bereits 777 ist ein Burgenweg 
von hier nach Thulba erwähnt. Grab-
funde eines fränkischen Kriegergra-
bes mit dem berühmten Spitzbecher 

wanderten ins Nationalmuseum nach 
München. Fell erinnerte, dass die 
Grenze zwischen Fulda und Würz-
burg mitten durch dem heutigen 
Stadtteil Westheim führte. Hier ist 
heute noch der Grenzstein zu besich-
tigen. Fell beschrieb auch die Altstadt 
Hammelburg und den Nachbarort 
Fuchsstadt, dessen Erdfunkanlage 
heute das Ortsbild bestimmt. Die Or-
densschwester Demetria von den 
Hammelburger Sternschwestern fing 
die liebliche Landschaft des Saaleta-
les mit dem schönen Städtchen Ham-
melburg treffend in Gedichtform ein. 

Die Wanderer genossen den schönen Rundblick und stiegen auf das Pla-
teau des Heroldsberges, wo im ADAC-Haus die „Jungen Europäer“ bei Fe-
derweißer und Dätscher die Wandergruppe bewirtete.       Foto: Schellenberger 

Osteuropagespräche in Hirschberg / Jelena Gora –Schlesien 
Der Bezirksverband der Euro-
pa-Union Unterfranken setzte 
seine Reihe der ehemals 
Schmiedefelder Gespräche in 
diesem Jahr in Polen fort.  
Referate über aktuelle Themen 
wie „Polen, unser neues Mitlied-
glied in der EU an der Schwelle 
des 21. Jahrhunderts“ mit Dr. 
Sebastian Plocienni; „Die Deut-
schen in Polen am Scheideweg“ 
und zwar: Ist die deutsche Min-
derheit noch zu retten mit Adrian 
Sobek und „Die wirtschaftliche 
Situation der polnischen Bevöl-
kerung“ mit Frau Johanna Kuli-
siewicz ergaben äußerst infor-
mative Einblicke. Die Perspekti-

ven zur Problembewältigung  
mit der Vergangenheit und Zu-
kunft in einem vereinten Europa 
ist eine Herausforderung für alle 
Generationen. 
Eine Fahrt durch das Riesenge-
birge mit den Teilnehmern aus 
den Kreisverbänden Aschaffen-
burg, Bad Kissingen, Würzburg, 
Schweinfurt und Hammelburg 
sowie Führungen in Bauzen, 
Breslau, Görlitz und die Stabkir-
che Wang rundeten die ein-
drucksvollen Gespräche ab. Die 
Organisation unter den bewähr-
ten Händen von Dieter Lotze 
und Edgar  Hirt hatte der KV. 
Hammelburg übernommen.  

Unser Bild zeigt die Hammelburger Delegation vor dem Europa-
Haus bei einer Stadtführung durch Görlitz    Foto: Schellenberger 
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Bezirksversammlung der Europa-Union Unterfranken 
Bad Kissingen / Hammelburg.  
Der Bezirksverband Unterfranken der 
Europa-Union ist mit neun Kreisver-
bänden und 1.331 Mitgliedern einer der 
stärksten und aktivsten auf Bundes-
ebene.  
Bezirksvorsitzender Hubert Klebing 
(Aschaffenburg) würdigte anlässlich der 
Bezirksversammlung das große Engage-
ment - besonders in den Vorzeige Kreis-
verbänden Bad Kissingen bzw. Hammel-
burg und kündigte für den März 2006 
Neuwahlen an. Der Wanderpokal für die 
beste Mitgliederwerbung ging nach drei-
maligem Gewinn in den Besitz der Ham-
melburger. Als Gast ermunterte der 89 
jährige Rudolf Dumont de Voitel 
(Nürnberg) die Europäer weiter an einem 

Europa der Versöhnung und des Friedens 
zu arbeiten. Landesgeschäftsführer Karl-
heinz Siefert (München) gab einen Über-
blick über die Strukturen der Europa-
Union. Auf Bundesebene gibt es 16.500 
eingeschriebene Mitglieder, der Landes-
verband Bayern, in acht Bezirke geglie-
dert, zählt 5.400 Mitglieder. Die Jungen 
Europäer sind auf 1.317 angewachsen. 
Siefert warnte die Staatsregierung, die 
Zuschüsse für den Schulwettbewerb ein-
zustellen. Der Landesverband Bayern 
wird trotz Irritationen nicht aus dem Bun-
desverband der Europa-Union austreten. 
Eine Fusion des Landesverbandes mit 
der Europäischen Bewegung ist in Bayern 
vorerst nicht vorgesehen. Die nächste 
Landesversammlung findet am 5. und 6. 

Mai 2006 in Weiden /Oberpfalz statt.  
Erfreulich die Berichte aus den Kreisver-
bänden . Hammelburg organisierte für 
den Bezirk unter Führung von Dieter Lot-
ze eine Polenfahrt mit politischen Vorträ-
gen, kulturellen Besichtigungen und ange-
nehmer Geselligkeit. Auch Würzburg, Bad 
Kissingen, Hammelburg und Schweinfurt 
haben Zuspruch bei ihren Fahrten ins 
Ausland, aber auch mit politischen Früh-
schoppen und Erfolgen beim Europäi-
schen Schulwettbewerb. In Hammelburg 
konnte eine starke Gruppe Junger Euro-
päer gegründet werden. Lobe und Gast-
geschenke gab es für den Kreisverband 
Bad Kissingen anlässlich seines 50 jähri-
gen Bestehens. 

Winfried Benner 

Europa-Union hat wieder einiges vor 
Veranstaltungen bis Jahresende festgelegt 
Hammelburg Vorstand und Beirat des 
Kreisverbandes der Europa- Union 
Hammelburg legten die Veranstaltun-
gen bis zum Jahresende fest und stell-
ten die Weichen für die kommenden 
Wahlen im Frühjahr 2006 auf Kreis- 
und Bezirksebene. 
 
Am Sonntag, 4.12. wird Kasten Pfeifer 
von der Hanns Seidel  Stiftung im Rah-
men des Politschen Frühschoppens, um 
10.00 Uhr im Europa Haus zum Thema 
„Islam“ sprechen. Vom 27.November bis 
3.Dezember startet unter Leitung von 
Norbert Möller eine 56-köpfige Reisegrup-
pe nach Dresden mit zahlreichen kulturel-
len Höhepunkten. Der Theaterkreis der 
Europa Union, dem fast 100 Teilnehmer 

angehören, führt am 17.Dezember eine 
Sonderfahrt nach Schweinfurt durch, wo 
der Windsbacher Knabenchor in  der Jo-
hanniskirche ein Weihnachtskonzert ge-
ben wird. Auf der Rückfahrt ist für die 
Teilnehmer ein gemütliches Beisammen-
sein in Feuerthal organisiert. Eine Winter-
wanderung wird wetterbedingt kurzfristig 
angesetzt. Der nächste Europa-Spiegel 
mit den im Jubliäumsjahr 2006 vorgese-
henen Aktivitäten und Reisen mit Aus-
schreibungen erscheint Anfang Dezember 
 
Gelungener Start 
 
Patricia Herterich, die Vorsitzende der 
Jungen Europäer ( JE ), berichtete über 
einen gelungenen Start der von 36 Ju-

gendlichen gegründeten Jugendorganisa-
tion, die die Aufnahme in den Kreisju-
gendring anstrebt. Eine Bootsfahrt auf der 
Saale, der Besuch des Bayerischen Land-
tags und der Bavaria Filmstudios, sowie 
die Mithilfe bei der Herbstwanderung der 
EU waren erste Aktivitäten. Das Jahres-
programm 2006 wird mit Hilfe von Josef 
Lindner und in Zusammenarbeit mit den 
Jungen Europäen Bad-Kissingen erarbei-
tet und auf der nächsten Mitgiederver-
sammlung bei der auch die Satzung ver-
abschiedet wird, diskutiert. Ein Fahrten-
programm soll erstellt werden. Regelmäs-
sige Monatstreffs ergänzen das Pro-
gramm. Ab sofort steht auch im Europa 
Haus ein Internetanschluss zur Verfü-
gung.         Winfried Benner  

Deutsche im europäischen Sprachraum  
Dr. Peter Hedrich referierte beim politischen Frühschoppen der Europa-Union  
HAMMELBURG. Die Reihe 
der politischen Früh-
schoppen eröffnete Bei-
ratsmitglied Heinz Zacha-
rias und begrüßte als Re-
ferent Dr. Peter Hedrich 
im voll besetzten Ta-
gungsraum im Europa-
Haus. 
In einem fast zweistündigen 
Referat berichtete Dr. Peter 
Hedrich in historischer Sach-
lichkeit über Deutsche und 
Deutschtum, die so genannten 
„ R e i c h s d e u t s c h e n -
Auslandsdeutschen und Volks-
deutschen“ im deutschen euro-
päischen Sprachraum. Auch 
über die Besiedelung deut-

scher Volksgruppen jenseits 
der Grenzen des Deutschen 
Reiches, in Übersee oder auch 
zum Beispiel in Afrika, Amerika 
und Asien.  
An Hand von Lagekarten und 
Tabellen schilderte der Refe-
rent die Besiedlungen und 
Auswanderungen der Deut-
schen seit dem 18. Jahrhun-
dert bis zum Ende des 2O-
jahrhun- derts. Von fast 40 
Millionen deutschen Auswan-
derern landeten allein über 34 
Millionen in den Vereinigten 
Staaten von Amerika. 
Über die Besiedelung von Sie-
benbürgen mit Deutschen seit 
dem 11. bis zum Ende des 20. 
Jahrhunderts gab Dr. Hedrich 

ausführliche Informationen. 
Die meisten von ihnen leben 
nach ihrer Flucht und Vertrei-
bung heute in Osterreich und 
Deutschland. Dabei nannte Dr. 
Hedrich weltbekannte Persön-
lichkeiten aus seiner sieben-
bürgischen Heimat. 
In der Diskussion erwähnte Dr. 
Hedrich nochmals die histori-
schen Quellen seines Refera-
tes. Auf die Frage der Stellung 
der Russlanddeutschen in der 
Bundesrepublik, sagte er, dass 
die ehemaligen Volksdeut-
schen in Russland nicht das 
Glück gehabt hätten, wie an-
dere deutschen Volksgruppen, 
wie z.B. die Sudetendeutschen 
und Siebenbürger, unmittelbar 

nach dem zweiten Weltkrieg 
geschlossen ihre Heimat ver-
lassen zu haben. Vielmehr 
seien sie jahrzehntelang im-
mer wieder zwangszersiedelt 
und zerstreut worden und 
mussten ohne deutsche Schu-
len, Kultur und Sprache leben 
und überleben. „Es war des-
halb nicht ihre Schuld, ihre 
Muttersprache nie gelernt zu 
haben“, sagte der Referent. 
EU-Kreisvorsitzender Edgar 
Hirt dankte Dr. Hedrich und lud 
für den nächsten politischen 
Frühschoppen am 4.Dezember 
mit dem Thema Islam ein, der 
in Zusammenarbeit mit der 
Hanns-Seidel-Stiftung stattfin-
det.  

Saale-Zeitung 13.09.2005 
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Europa-Union Hammelburg auf der Insel der Aphrodite 
Zypern, die sonnenreichste und 
drittgrößte Insel des Mittelmeeres, 
war das Ziel einer Reisegruppe der 
Europa-Union Hammelburg. 
Von Frankfurt aus erreichte man in 
knapp vier Stunden Flugzeit den 
Flughafen von Larnaka an der Süd-
ostküste Zyperns. 
Am nächsten Tag startete der erste 
Ausflug entlang der Südküste nach 
Paphos. Hier, am Fels von Romios 
an der Südküste entstieg Aphrodite 
der Sage nach dem Meer. In Paphos, 
der ehemaligen Hauptstadt und dem 
kulturellen und wirtschaftlichen Zent-
rum der Insel, bestaunten wir die Mo-
saiken aus dem 3. Jahrhundert vor 
Christus und die Königsgräber. 
Am darauf folgenden Tag, einem Ru-
hetag, wurde von einer kleinen Grup-
pe Nordzypern besucht. Am Check 
Point Strovilla passierte man die De-
markationslinie, die Gruppe musste in 
einen türkischen Bus umsteigen und 
zusätzlich einen türkischen Begleiter 
mitnehmen. Der bekannte „goldene 
Strand“ war menschenleer, Hotels an 
der Demarkationslinie vollkommen 
zerstört. In Famagusta, einst Stadt 
der 365 Kirchen, war die berühmte 
gotische Nikolauskathedrale in eine 
Moschee umgewandelt und mit ei-
nem Minarett versehen. 
Es folgte die Besichtigung der antiken 
Ausgrabungsstätten von Salamis, 

bevor die Fahrt sich durch die frucht-
bare Mesaoria-Ebene Richtung Niko-
sia, dann zur Hafenstadt Kyrenia im 
Norden der Insel fortsetzte. Die Be-
sichtigung der Festung mit dem faszi-
nierenden Schiffswrack-Museum 
stand dort auf dem Programm. 
Die Fahrt führte weiter zur berühmten 
Abtei von Bellapais und anschließend 
durch das Pentadaktylosgebirge mit 
seinem Berg der fünf Finger.  
Am folgenden Tag, wieder im freien 
Teil Zyperns, fuhren alle Reiseteil-
nehmer nach Limassol, der zweit-
größten Stadt der Insel. Vorbei an der 
Ausgrabungsstätte von Amathos und 
der Burg Kolossi, die als Frankenbe-
festigung und Hauptsitz des Ordens 
der Johanniter bekannt ist, erreichten 
wir die archäologische Stätte von 
Kourion. Dieses Gebiet wurde bereits 
in der Jungsteinzeit besiedelt. 
Der nächste Tag führte in die Haupt-
stadt Nikosia, die griechisch Lefkosia 
heißt. Hier wurde nach einem Stadt-
rundgang die Geschichte Zyperns 
während zweier Museumsbesuche – 
dank unserer ganz hervorragenden 
Reiseführerin Marianna – besonders 
eindrucksvoll geschildert. 
Ein Höhepunkt am Nachmittag war 
das Überschreiten der grünen Gren-
ze, die uns unwillkürlich an die ehe-
malige DDR-Grenze erinnert hat. Seit 
der Invasion der Türken im Jahr 1974 

ist die Stadt geteilt. 
Der letzte Ausflug führte ins Troodos-
gebirge, auch als „Wirbelsäule“ der 
Insel bezeichnet und Wasserspeicher 
Zyperns. Hier kommen Klimaelemen-
te aus Europa, Asien und Afrika zu-
sammen, so dass es möglich ist, Ba-
nanen, Avokados, Zitrusfrüchte und 
alle anderen Obstsorten anzubauen. 
Am höchsten Berg, dem Olymp mit 
knapp 2000 Metern Höhe, befindet 
sich im Winter das Skizentrum der 
Insel. Nach dem Besuch des Grabes 
des Erzbischofes Makarios, folgte 
eine eindrucksvolle Führung im Klos-
ter Kykko. Es ist das bekannteste 
Kloster des griechisch-orthodoxen 
Glaubens und besitzt kostbare Iko-
nen. 
Zum Schluss durfte sich die Reise-
gruppe noch zwei Tage lang erholen 
und genoss in der Clubanlage – un-
mittelbar am Meer gelegen – das 
ausgezeichnete Frühstücks- und A-
bendbüfett mit den freien Tischge-
tränken. 
Es war erneut eine ausgezeichnete 
Informationsreise des Kreisverbandes 
der Europa-Union Hammelburg in ein 
neues Mitgliedsland der Europäi-
schen Union, hervorragend organi-
siert und durchgeführt durch Reiselei-
ter Dietmar Feist.  

Das Bild zeigt die Reisegruppe der Europa-Union Hammelburg im antiken Theater von Kourion  
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Premierefahrt der Jungen Europäer Hammelburg  
HAMMELBURG. Der Besuch des 
Bayerischern Landtages und der Bava-
ria Filmstadt in München waren die 
Ziele des ersten, kleineren Ausflugs der 
Jungen Europäer aus Hammelburg in 
der letzten Woche im Oktober. 
 
Die Fahrt war als Belohnung für das En-
gagement, aber auch als Anreiz für jene 
Jugendlichen aus Hammelburg und Um-
gebung gedacht, die sich im Zeitraum 
März bis Juni 2005 zusammenfanden und 
schließlich am 03. Juni 2005 eine neue 
Jugendorganisation der Europa-Union 
Hammelburg gründeten. Der Mutterver-
ein signalisierte eine kostenfreie Fahrt für 
die Jungen Europäer, und Herrn Dieter 
Lotze, 2. Vorsitzenden der Europa-
Union, gelang es in kurzer Zeit, einen 
Termin für den Besuch im Landtag zu 
erhalten und die Fahrt in die bayerische 
Landeshauptstadt zu organisieren. 

Webetrommel gerührt 
Natürlich konnten nicht alle Gründungs-
mitglieder aus beruflichen oder privaten 
Gründen an einem Tagesausflug während 
der Woche teilnehmen. Um einen Bus 
dennoch zu füllen und somit ökonomisch 
zu (ver-)fahren, wurde die Werbetrommel 
gerührt um weitere Interessenten für die 
Fahrt zu gewinnen. Und so betrat am 
frühen Morgen eine recht interessante 
Reisegruppe den Bus: 
21 Gründungsmitglieder aus Realschule, 
Gymnasium und Fachobersschule, zwei 
Gastschüler aus Kanada und China, 
Schüler/innen des Leistungskurses Ge-
schichte –Sozialkunde mit ihrem Kurslei-
ter, Herrn StD Scheiner, Erwachsene der 
Europa-Union Hammelburg einschließ-

lich ihres Vorstandes, Herrn Edgar Hirt. 
 
Der Besuch im Landtag war durch die 
vielen hoch aktuellen Themen in Mün-
chen und Berlin mit besonderer Brisanz 
angereichert. Dem Koordinator für die 
Besucher des Landtags, Herrn OStR Mi-
chael Schmitt, der selbst das Frobenius-
Gymnasium besucht hatte und sich freute 
Vertreter aus seiner unterfränkischen 
Heimat begrüßen zu können, gelang es 
vortrefflich die Schüler/innen auf die 
Hektik, aber auch die Routine der Arbeit 
der Volksvertreter in den Räumen des 
Maximilianeums einzustimmen. 
 
So spitzten alle die Ohren, als bei der 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Jugend und Sport  plötzlich Eingaben zu 
Fragen des Büchergelds an Schulen, zur 
Nachhilfe durch Scientology oder ein 
Antrag für kleinere Klassen und mehr 
Lehrer vorgetragen wurden. Anschlie-
ßend hatten die Schüler/innen Gelegen-
heit mit unterfränkischen Abgeordneten 
direkt ins Gespräch zu kommen:  Herrn 
Dr. Bernd Weis aus Mellrichstadt von der 
CSU  Fraktion, Frau Karin  Pranghofer 
aus Aschaffenburg für die SPD Fraktion 
und aus dem eigenen Wahlkreis Frau 
Simone Tolle von der Grünen Fraktion. 
Ja- und was waren Hauptanliegen der 
Schüler/innen?  Das Thema Büchergeld 
oder Studiengebühren, fast so wie in der 
Ausschusssitzung. 

Minister Schneider 
Beim kleinen Rundgang durch den Land-
tag gab es eine wirkliche Überraschung, 
als Herr Schneider, der Staatsminister für 
Unterricht und Kultus, höchst persönlich 

durch die Halle schritt, unsere Gruppe 
mit freundlichen Worten begrüßte und 
sogar Zeit fand sich zum Gruppenfoto zu 
stellen. 
 
Nach dem Essen im Landtag fand für die 
Jungen Europäer der wohl etwas ver-
gnüglichere Teil des Ausflugprogramms 
statt, dem sich auch die Erwachsenen-
gruppe anschloss: der Besuch der Bavaria 
Filmstadt in Geiselgasteig. In einem ca. 
zweistündigen Rundgang durch die Anla-
ge konnte man Teile von Kulissen, Deko-
rationen, Requisiten oder Drehorten be-
kannter TV-Serien, aber auch bekannter 
Filme kennen lernen. Lebendig und hu-
morvoll schilderte der Führer Mittel der 
Filmkunst und erläuterte Techniken und 
Hintergründe zu Filmen wie Asterix und 
Obelisk, Bibi Blockberg oder das Boot. 
Zusammen mit einigen Mitgliedern der 
Besuchergruppe wurde eine eigene kleine 
Szene zu „(T)Raumschiff Surprise“ ge-
dreht, die am Ende der Führung ange-
schaut werden konnte und mit viel Beifall 
bedacht wurde. 

Ein Erlebnis 
Natürlich ist eine Fahrt vom Norden 
Frankens zur Metropole im Süden und 
zurück mit einprogrammierten Staus im-
mer eine lange und eigentlich langweilige 
Angelegenheit. Aber gerade den Jugend-
lichen gelang es diese „toten“ Zeiten mit 
vielen Gesprächen und manchem Ulk zu 
überbrücken. Gewiss auch werden man-
che auf der Rückfahrt, oder am Tag da-
nach, die beeindruckenden Erlebnisse 
dieses ersten Ausflugs der Jugendgruppe 
der Europa-Union noch einmal reflektiert 
haben.          Josef Linder 

Siegfried Schneider, Bayerns Staatsminister für Unterricht und Kultus (Mitte), war gerne bereit, sich mit den Jungen 
Europäern aus Hammelburg im Bayerischen Landtag zu einem Gruppenfoto zusammen zu stellen.  Foto: Lindner 
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Europäische Begegnungen 
Hammelburg. Vom 
1. Advent an fand 
für eine Woche ein 
Schüleraustausch 
des Gymnasiums 
Hammelburg mit 
einem Gymnasium 
aus Turnhout 
(Belgien) und einem 
Gymnasium aus Mi-
recourt (Frankreich) 
statt. 
Die Europa-Union 
Hammelburg enga-
gierte sich gleich zu 
Beginn des Schüler-
austausches mit ei-
nem Empfang der 
Schüler und ihrer Be-
gleiter im Europa-
Haus am Viehmarkt. 
Dieter Lotze, stellver-
tretender Vorsitzen-
der der Europa-Union 
Hammelburg, erläu-
terte den Schülern in 

einer Ansprache Hin-
tergründe, Aufgaben 
und Absichten der 
Europa-Union. 
Eine Gruppe der Jun-
gen Europäer, betreut 
von StD Josef Lind-
ner, sah es als Aufga-
be an, die Gäste 
freundlich zu bewirten 
und bei der Gestal-
tung der kleinen Feier 
im Europa-Haus hel-
fend mitzuwirken. 
Sprachliche Schwie-
rigkeiten gab es nicht, 
da begleitende Lehr-
kräfte – neben Patri-
cia Koch – vor allem 
Philippe Bendon die 
Übersetzung ins 
Französische über-
nahm. Von belgischer 
Seite her übersetzte – 
neben dem langjähri-
gen Begleiter Chris 

Jochems – die Lehre-
rin Birgit Scholz ins 
Flämische. 
Die Schulleitung des 
Frobenius Gymnasi-
ums Hammelburg 
wurde durch den 
stellvertretenden Di-
rektor Erwin Scheiner 
vertreten. Als deut-
sche Lehrkräfte des 

Schüleraustausches 
über drei Länder hin-
weg waren die Stu-
dienräte Irmi Scharl, 
Nina Köbler, David 
Reß und Sascha Lüb-
becke anwesend. 
Insgesamt begannen 
für 26 französische 
Schüler, 16 belgische 
Schüler und die ent-

sprechenden deut-
schen Austausch-
schüler die gemeinsa-
men Aktivitäten die-
ser Woche mit einer 
Stadtrallye, ausge-
hend vom Europa-
Haus Hammelburg. 

Text und Foto: 
Monika Lindner 

Leipzig wieder österliches Reiseziel 
Zur Tradition gehören die österli-
chen Kultur- und Informationsrei-
sen der Europa-Union nach Leip-
zig. Nachdem die Nachfrage nach 
wie vor groß ist, geht es vom 
13.4.2006 (Gründonnerstag) bis 
18.4. 2005 (Osterdienstag) zum 
fünften Male in die Messe- und Kul-
turstadt.  
Wir beziehen wieder Quartier im be-
liebten und vertrauten Vier-Sterne-
Hotel Mercure am Johannis-Platz 
(früher Dorint) und werden dort auch 
den üppigen Osterbrunch am 1. Fei-
ertag einnehmen. 
Planungen nicht abgeschlossen 
Da die Vorbereitungen noch laufen, 
kann das Detailprogramm zum jetzi-
gen Zeitpunkt nicht bekannt gegeben 
werden. Es steht aber bereits fest, 
dass die Reisegruppe Ostersamstag 
ein Konzert im Gewandhaus besu-
chen wird und den berühmten Tho-
manerchor Ostersonntag im Festgot-
tesdienst in der Thomaskirche hören 
kann. Vor drei Jahren haben wir im 
Gewandhaus das Bühnenweihfest-
spiel „Parsifal“ von Richard Wagner in 
exzellenter Form erlebt. Nun steht 
das großartige Werk in szenischer 
Form an Karfreitag in der Leipziger 
Oper auf dem Programm. Natürlich 
bieten wir wieder den Besuch der 
Leipziger Pfeffermühle und des fabel-

haften Varietehauses „Krystallpalast“ 
an. Schließlich hat uns der Mitteldeut-
sche Rundfunk (MDR) zu einer Spe-
zialführung durch das neue Sendege-
bäude eingeladen. Vorgesehen sind 
außerdem eine Visite im renovierten 
Schumann-Haus und ein Besuch des 
Leipziger Zoos mit dem größten Men-
schenaffengehege. Stadtrundfahrt 
und Museumsbesuch runden das 
Programm ab. 
Preis ca. 420 Euro 
Der Teilnehmerpreis liegt noch nicht 
auf Heller und Pfennig fest, jedoch ist 
einschließlich sämtlicher Eintrittskar-
ten und Führungen mit rund 420,- 
Euro zu rechnen, wobei noch einige 
Extras den Preis aufpolieren. Im übri-
gen werden wir bei der Anreise wie-
der die Promenadendecke des Leip-
ziger Hautbahnhofs durchstreifen und 
voraussichtlich bei der Heimfahrt in 
Zwickau Station machen. 
Großes Resonanz 
Nach der Ankündigung der Leipzig-
fahrt auf der Terminseite des letzten 
Europa-Spiegels zeigten sehr viele 
Mitglieder großes Interesse an der 
Fahrt.. Es wird deshalb um baldige 
verbindliche Anmeldung mit dem bei-
gefügten Schein gebeten. 
Freundliche Grüße und gleichzeitig 
schöne vorweihnachtliche Tage! 
Ihr Norbert Möller 
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http://www.eu-hammelburg.de

Jubiläums-Reise  

mit Jubiläumsrabatt 

von 0,5 % pro  

Mitgliedsjahr 

9 Tage: 16. bis 24 September 2006 

 

 
 

5. TAG 
Tagesausflug zum  
Nationalpark “Plitvicer Seen“, 
Drehort von zahlreichen Karl-
May-Filmen 
Aufpreis 10,- € 
6. TAG 
Tagesausflug mit einheimischer 
Reiseleitung.auf die Insel Krk 
inkl. Inselrundfahrt  

7. TAG 
Freier Tag zum Ausruhen  
und Erholen 
8. TAG 
Nach dem Frühstück Abfahrt 
nach Kärnten/Öst. Kleine  
Wörther-See-Rundfahrt 
Übernachtung am  
Keutschacher See 
9. TAG 
Heimreise mit  
Zwischenaufenthalt 
 

1. TAG 
Anreise zu Ihren Urlausort 
Rabac am „Blauen Meer“ 
in Istrien 

2. TAG  
Begrüßungs-Cocktail und 
Information der Reise- 
leitung, weiterer Tag zur  
freien Verfügung 
3. TAG 
Tagesausflug mit einheimi-
scher Reiseleitung nach  
Opatija und Labin 
4. TAG 
Erholungsaufenthalt am 
„Blauen Meer“ 

Grundpreis: 339,- € 
EZ-Zuschlag 45,-€  

Reiseleitung: Hans-Dieter Scherpf und Dietmar 
Feist Eventuelle Änderungen sind vorbehalten - 

Veranstalter: Europa-Union Kreisverband Hammelburg e.V. 

IM PREIS ENTHALTEN! 
♦ Fahrt im modernen Reisebus 

mit WC, Klimaanlage, etc.  
Firma Wolf / Bad Kissingen 

♦ 7x Ü/HP in Istrien im  
**** Hotel; alle Zimmer Du/
Bad/WC, Sat-TV, Modeman-
schluss, Telefon, Minibar, 
Safe, Föhn 

♦ 1x Ü/HP in Kärnten / Öst. 
***-Sterne-Hotel 

♦ Alle Ausflüge mit Bus, Ein-
trittsgelder, Reiseleitung, 
Trinkgelder für Busfahrer / 
Reiseleitung 

♦ Reiserücktrittskosten-
Versicherung 

♦ Reisepreis-Sicherungsschein 

Wichtig und empfehlenswert ! 
• Gültiger Personalausweis / Reisepass 
• Auslandkrankenversicherung  



Verbindliche A N M E L D U N G 
zur Jubiläumsreise nach Istrien vom 16. bis 24. Sept. 2006 

an: Hans-Dieter Scherpf, Georg-Horn-Strasse 11, 97762 Hammelburg 
 Dietmar Feist, Ritter v. Lang-Strasse 11, 97762 Hammelburg 
oder in den Briefkasten am Europa-Haus am Viehmarkt 5 / Hammelburg 

1. ____________________________________________________________ 
(Vor- und Zuname, Vorname, Anschrift, Telefon) 

2. ____________________________________________________________ 

zutreffendes bitte ankreuzen 

        Einzelzimmer:               Doppelzimmer:     Interesse am Ausflug am 5. Tag 

 Ja    nein   
Ich bin damit einverstanden, dass Anfang Juni 2006 eine Anzahlung von € 50, -- pro Person vom angegebenen Konto 
abgebucht wird. Der Restbetrag wird am 01. August 2006 eingezogen. Eine evtl. Kostenunterdeckung wird vom EU-KV 
Hammelburg e.V. getragen, evtl. Überschüsse verbleiben als Spende für satzungsgemäße Aktivitäten beim EU-KV. 
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Teilnahme an der Reise auf eigenes Risiko erfolgt! 

_____________________________________________________________________________ 
Konto-Nummer Bank BLZ 
 
_______________________________________________________ 
Datum      Unterschrift 
 

------------------------------------- ------------------------------------ -----------------------------------------  

Verbindliche A N M E L D U N G 
zur Osterreise nach Leipzig vom 13. bis 18. April 2006 
 
Bitte richten Sie ihre Anmeldung an: Norbert Möller, Weberstr. 3, 97762 Hammelburg, FAX: 09732-6828 

  oder: in den Briefkasten am Europa-Haus, Viehmarkt 5, 97762 Hammelburg 

1. ____________________________________________________________ 
(Vor- und Zuname, Vorname, Anschrift, Telefon) 

2. ____________________________________________________________ 

3. ____________________________________________________________ 

Ich bin damit einverstanden, dass zum 30.01.2006 eine Anzahlung von € 150,- pro Person vom nachstehenden Konto 
abgebucht wird. Der Restbetrag wird Mitte März eingezogen. Eine evtl. Kostenunterdeckung wird vom EU-KV 
Hammelburg e.V. getragen; evtl. Überschüsse verbleiben als Spende für satzungsgemäße Aktivitäten beim EU-KV. 
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Teilnahme an der Reise auf eigenes Risiko erfolgt! 
Interesse am Abschluss einer Reiskostenausfallversicherung?   (zutreffendes bitte ankreuzen)  ja   nein   

_____________________________________________________________________________ 
Konto-Nummer Bank BLZ 
 
_______________________________________________________ 
Datum      Unterschrift 
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8 Tage – Erlebnisreise 
in den Pfingstferien 

Samstag, 10. Juni – 
Samstag, 17. Juni 2006 

Samstag, 10.Juni  Busanreise über Erfurt - 
Leipzig nach Potsdam.  
Am Vormittag machen wir einen Stop im Tropical Is-
land,Krausnick. Bei einer Besichtigung lernen Sie das 
Tropenparadies in der größten freitragenden Halle der 
Welt, 60 km südlich von Berlin kennen. Mittagspau-
se.Danach Weiterfahrt nach Potsdam. Einchecken im 
Art`otel,Potsdam. 
Danach haben Sie Gelegenheit die Stadt Potsdam und 
den Park Sanssouci zu besuchen.Abendessen. 

Sonntag,  11.Juni  Potsdam- Sellin/Rügen 
Nach dem Frühstück fahren Sie zuerst nach Stral-
sund.Die Hansestadt Stralsund zeigt sich mit erhaltenen 
bzw. restaurierten Bauten als Schmuckstück. Die Alt-
stadt mit dem berühmten Rathaus,den gotischen Pfarr-
kirchen,den Klosteranlagen,Befestigungswerken und 
Bürgerhäusern ist von reizvollen Teichen und Parkanla-
gen umgeben.All dies und viel mehr zeigt Ihnen Ihr 
Führer bei einer 2-stündigen Besichtigung. Mittagspau-
se. 
Danach Weiterfahrt nach Sellin auf der Insel Rügen. Im 
Selliner Hof sind wir für die nächsten  
3 Nächte untergebracht. Übernachtung und Abendes-
sen. 

Montag,  12.Juni  Rundfahrt Nordrügen 
Rügen ist mit 926 qkm die größte Insel Deutschlands. 
An der 571 km langen Küste wechseln sich Buch-
ten,Bodden,Steilhänge und Flachstrand ab. National-
parks und Naturschutzgebiete machen die Insel Rügen 

zu einem einzigen naturbelassenen Reservat und Le-
bensraum für Pflanzen und Tiere. 
Charakteristisch sind die 112 m hohen Kreidefelsen aus 
der Eiszeit und das Flächendenkmal Kap Arkona am 
nördlichsten Ende Rügens. 
 
Nach dem Frühstück starten wir zu einer  Nordrügen-
rundfahrt. Über das Ostseebad Binz geht es nach Prora. 
Sie besichtigen den „Koloss von Rügen“. In Sassnitz 
steigen Sie auf das Schiff MS Marco Polo. Das Schiff 
fährt an den Kreidefelsen vorbei bis zum imposanten 
Königsstuhl.Dort wird gedreht und es geht zurück zum 
Ausgangshafen. Nach der Mittagspause, Weiterfahrt 
über die Halbinsel Jasmund und Schloss Spyker zum 
„Kap Arkona“mit Besichtigung der beiden Leuchttürme 
und des Slawischen Burgwalls. Das aus 25 Häuschen 
und 13 Einwohnern bestehende Fischerdörfchen Vitt 
steht unter Naturschutz und bietet Ihnen ein besonders 
idyllisches Bild. Über Ralswiek, wo sich die größte na-
türliche Freilichtbühne Deutschlands befindet und Ber-
gen fahren Sie zurück zum Hotel. 

Dienstag,  13.Juni  Rundfahrt Südrügen 
Heute beginnt die Rundfahrt mit dem Besuch der alten 
Fürstenstadt Putbus,einem traumhaft schönen Städt-
chen. Von dort fahren Sie mit dem „Rasenden Roland“ 
nach Göhren.  Bevor Sie zum Hotel zurückfahren, be-
sichtigen Sie noch das Jagdschloss Granitz. Danach ha-
ben Sie ausreichend Zeit unseren 
Standort, das Seebad Sellin zu erkunden. Abendessen 
im Hotel.    b.w. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------———— 

A N M E L D U N G     
für die Reise -  Insel Rügen-Usedom-Mecklenburgische Seenplatte 
von Samstag,  10.Juni  - Samstag 17. Juni 2006 (Pfingstferien)  
                           
1._________________________________________________  
 (Zuname, Vorname, Anschrift, Telefon      
 
2._____________________________________________Email:_______________________________ 
        
______________________________________________________     
Kontonummer, Bank, Bankleitzahl)                
 
Ich bin damit einverstanden, dass nach Anmeldungseingang eine Anzahlung von € 50.-- vom angege-
benen Konto abgebucht wird. Der Restbetrag wird am 1.4.06 eingezogen. 
Ein evtl. Abrechnungsüberschuss verbleibt als Spende für satzungsgemäße Aktivitäten der Europa-
Union Kreisverband Hammelburg. Ich nehme zur Kenntnis, dass die Teilnahme an der Reise auf eige-
nes Risiko erfolgt. 
 
 
____________________                  ____________________________________________________________________ 
Datum      Unterschrift 
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Mittwoch  14.Juni Usedom – Mecklenburgi-
sche Seenplatte – Klink am Müritzsee 
Heute machen wir auf den Weg in unser letztes Stand-
quartier einen Abstecher 
auf die Insel Usedom,nach Rügen die zweitgrößte deut-
sche Ostseeinsel. Über Greifswald geht es nach Woll-
gast,das Tor zur Insel. Weiterfahrt nach Heringsdorf. 
Dort erwartet Sie eine Reiseleitung die Ihnen bei der 4-
5 stündigen Inselrundfahrt die Schönheiten der Insel 
zeigt.Sie sehen die traditionsreichen Badeorte Ahl-
beck,Barsin und Zinnowitz,das zweitgrößte Seebad der 
Insel. Weiterfahrt nach Klink am Müritzsee. Übernach-
tung im Müritz Hotel ( 3 Nächte ). 
Gelegenheit um 21.00 Uhr das Fußballweltmeister-
schaftsspiel unserer Nationalelf im Fernsehen zu sehen. 
 
Schlösser-  Parks-  Seen 
 
Donnerstag,  15.Juni  Tagesausflug in die 
Mecklenburgische Schweiz 
Nach dem Frühstück fahren wir zuerst nach Malchin 
„Hauptstadt der Mecklenburgischen Schweiz“. Besuchen 
danach das Schloss Basedow und machen einen Spa-
ziergang durch den Park. Auf der Rückfahrt machen wir 
einen Abstecher im Schloss Ulrichshusen und fahren 

über Plau am See, Malchow und Waren wieder in unser 
Hotel. Übernachtung und Abendessen 
Freitag,  16.Juni  Halbtagesausflug nach 
Neustrelitz. 
Heute vormittag fahren wir über Waren durch den Mü-
ritz-Nationalpark nach Neustrelitz. Im Müritz – Natio-
nalpark liegen über 100 Seen,die größer sind als 1 ha. 
In Federow erhalten wir Informationen über 
den Park. In Neustrelitz, Norddeutschlands letzte baro-
cke Stadtgründung (1733) besuchen wir die Orangerie 
und den Schlossgarten. Vor der Rückfahrt haben Sie 
Gelegenheit die Stadt zu besichtigen. 
Vor der Rückkunft im Hotel machen wir noch einen Stop 
in Waren. Gelegenheit für Einkäufe. 
Samstag,  17.Juni  Rückfahrt über Berlin 
Die Rückfahrt führt uns zuerst auf der E 55 in unsere 
Bundeshauptstadt Berlin. Dort besuchen wir den neuen 
Hauptbahnhof.Er wird als größter Kreuzungsbahnhof 
Europas bezeichnet und als Kathedrale des Verkehr oder 
als schönstes Schaufenster Deutschland annonciert. 
Nach der Mittagspause geht es auf dem direkten Weg 
zurück nach Bad-Kissingen/Hammelburg. Ein Stop zum 
gemeinsamen Abendessen ist vorgesehen. 
Kleine Änderungen des Programmablaufs vorbehalten! 

Leistungen 
♦ Busfahrt mit einem modernen Bus der Firma Günter Wolf ab Bad-Kissingen/Hammelburg 

♦ 7 Übernachtungen mit Frühstück in guten Mittelklassehotels in Postsam,Sellin und Klink 

♦ mit Du/Bad-WC , 7 x Abendessen 

♦ Stadtführungen in Stralsund und Neustrelitz. 

♦ Führungen auf der Insel Rügen. 

♦ Schifffahrt von Sassnitz um den Kreisefelsen und zurück. Fahrt mit dem „Rasenden Roland von Put-
bus nach Göhren.  

♦ Reiseleitung auf der Insel Usedom und an der Mecklenburgischen Seenplatte. 

♦ Reiserücktrittskostenversicherung, Reisepreissicherungsschein. 

♦ Trinkgelder 

Mitgliederpreis       €  495.— 
Einzelzimmerzuschlag    €  82.50 
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